
So einfach geht‘s
Schritt 1
Downloaden Sie die Heimat-Info 
App auf Ihr  Smartphone.

Schritt 2
Wählen Sie           Leinach         aus.

Schritt 3
Klicken Sie auf die Glocke rechts 
oben, um Ihre Favoriten zu 
verwalten. Alle dort ausgewählten 
Organisationen können Ihnen 
Push-Nachrichten senden und 
erscheinen unter "Meine 
Neuigkeiten".
Schritt 4
Fertig - viel Spaß beim Entdecken!

Jederzeit zuverlässig 
informiert über:

Neuigkeiten und Eilmeldungen 
aus dem Rathaus

Aktuelles von unseren Vereinen 
und Organisationen

anstehende Veranstaltungen 

Öffnungszeiten, Online-Anträge, 
Abfallkalender u.v.m.

Jetzt Heimat-Info 
App kostenfrei 
herunterladen!

...oder stöbern auf 
www.heimat-info.de

NEU: Die Gemeinde 
Leinach jetzt als App!

Einfach downloaden und los geht’s! In unserer neuen Gemeinde-App „Heimat-Info” finden Sie alles 
auf einen Klick. Durch den Erhalt von Push-Nachrichten verpassen Sie garantiert nichts mehr!

„Wissen, was los 
ist in Leinach!”

Scan mich

inklusive Katastrophenwarnfunktion
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INHALT

Bereits seit 2020 nutzt die Gemeinde Lei-
nach eine Gemeinde-App, um wichtige 

Informationen kurzfristig und tagesaktuell 
zu veröffentlichen. Die Möglichkeiten in der 
bisherigen App waren jedoch sehr begrenzt, 
weshalb wir auf eine neue Gemeinde-App 
mit dem Namen Heimat-Info umgestiegen 
sind. Damit wollen wir Ihnen die Möglichkeit 
geben, vermehrt am Leben in Leinach teilzu-
haben und sich über das Geschehen in unse-
rer Gemeinde zu informieren. Folgend möch-
te ich Ihnen kurz vorstellen, wie die neue 
App Ihren Alltag erleichtern kann:

Mit der Heimat-Info App erhalten Sie tagesaktuelle Informationen direkt 
auf Ihr Smartphone:
Ob Aktuelles von uns aus dem Rathaus oder Nachrichten und Veranstaltun-
gen aus den Bereichen Sport, Kunst und Kultur oder Vereine: Die Heimat-Info 
App benachrichtigt Sie zuverlässig und tagesaktuell.

Nur Informationen, die für Sie interessant sind:
In der Heimat-Info App können Sie Ihre Interessensbereiche selbst definieren 
und über die Glocke z.B. ganze Kategorien oder auch einzelne Vereine aus-
wählen. Somit stellen Sie sicher, dass Sie stets über die Neuigkeiten benach-
richtigt werden, die für Sie persönlich relevant sind.

VERANSTALTUNGSKALENDER:
Im Veranstaltungskalender können Sie sehen, was bei uns in der Gemeinde 
los ist. Sollten anfangs einzelne Veranstaltungen nicht im Kalender zu finden 
sein, sprechen Sie den jeweiligen Verein gerne darauf an.

„BÜRGER HELFEN BÜRGER“- FUNKTION:
Nachbarschaftshilfe direkt über die App – schnell und mit großer Reichweite 
im Ort.

EIN DIREKTER DRAHT INS RATHAUS:
In der Heimat-Info App erhalten Sie wichtige Neuigkeiten und Aktuelles aus 
unserem Rathaus. Das enthaltene Bürgerservice Menü bietet zudem einen 
tollen Überblick über verschiedene bürgerrelevante Informationen: ob On-
line-Anträge, Abfallkalender, Öffnungszeiten der Einrichtungen u.v.m.
Laden Sie sich die neue App jetzt kostenfrei herunter und haben Sie teil am 
Leben in unserer Gemeinde.

Viel Freude beim Entdecken der App wünscht

Erster Bürgermeister

Sie erreichen mich täglich im Rathaus. Vereinbaren Sie bitte 
einen Termin mit mir unter der Rufnummer 09364/8136-0.
Feste Sprechzeit ist am Donnerstag von 16:00 – 18:00 Uhr.
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Am 30. Oktober 2024 erfolgte der Bau-Kickoff für den Glasfaser-
ausbau in Leinach. Hierzu trafen sich im Dr.-Robert-Kaderschaf-
ka-Haus Vertreter der Deutschen Telekom, der Glasfaserplus, der 
Euronetbau und das Bauamt der Gemeindeverwaltung, um die 
Vorgehensweise zu besprechen.

Die GlasfaserPlus realisiert in Leinach für rund 1.550 Haushalte 
und circa 1.090 Gebäude Glasfaseranschlüsse bis ins Haus. Für 
die Realisierung des Ausbaus arbeitet GlasfaserPlus in Leinach 
mit dem Baupartner Euronetbau zusammen. Im Rahmen dieses 
Projektes werden etwa 24 km Tiefbau getätigt und 18 Netzver-
teiler aufgestellt. Der Baustart ist für Frühjahr 2025 geplant.

GlasfaserPlus ist ein Gemeinschaftsunternehmen der Deutschen 
Telekom und IFM Investors, einem australischen Fondsverwalter, 
der im Eigentum von Pensionskassen steht und global Pensions-
gelder in Infrastrukturunternehmen anlegt. Das neue Netz über-
trägt Daten stabil und zuverlässig in Gigabitgeschwindigkeit und 
erlaubt Downloadgeschwindigkeiten von 1 Gbit/s. Alle bekann-
ten Anwendungen können damit problemlos genutzt werden

„Glasfaser bedeutet schnelles und 
stabiles Internet für unsere Bürgerin-
nen und Bürger. Und das ist wichti-
ger denn je. Denn mit dieser moder-
nen Technologie steigt nicht nur die 
Lebensqualität, sie wirkt sich auch 
positiv auf den Wert von Immobilien 
aus. So wird Leinach bald das ganze 
Potenzial der digitalen Welt zur Ver-
fügung stehen, ob im Home Office 
oder beim Surfen. Deswegen freue 
ich mich sehr, dass der Glasfaseraus-
bau nun startet“, so Erster Bürgermeister Arno Mager.

„Die GlasfaserPlus knüpft ihre Ausbauzusage nicht an das Errei-
chen von Vermarktungsquoten“, so Thomas Weigand, Kommu-
nalberater Glasfaser bei der Telekom. „Die Kunden müssen selbst 
aktiv werden und ihren Glasfaseranschluss buchen. Dies ist bei-
spielsweise direkt online bei der Telekom, im T-Shop oder Fach-
handel möglich.“

GlasfaserPlus: Ein Netz der Vielfalt 
Die GlasfaserPlus stellt ihr Netz allen Telekommunikationsanbie-
tern zur Verfügung. Bürger*innen haben damit die freie Wahl, bei 
welchem Unternehmen sie Internet, Telefon oder Fernsehen bu-
chen möchten. Die GlasfaserPlus wird bis 2028 vier Millionen gi-
gabitfähige Glasfaser-Anschlüsse vor allem im ländlichen Raum 
bauen. Für den Ausbau in Leinach hat die Telekom bereits ange-

kündigt, das Netz der GlasfaserPlus nut-
zen zu wollen.

„Mit dem Ausbau des Glasfasernetzes 
treiben wir konsequent die Verbreitung 
einer Versorgungsstruktur voran, die 
auch den ländlichen Raum an der Digita-
lisierung teilhaben lässt. Unser Ziel ist, 
hier bis 2030 vier Millionen gigabitfähige 
Glasfaser-Anschlüsse zu bauen, so dass 
immer mehr Menschen von einer schnel-

len und stabilen Internetverbindung profitieren können“, so Jens 
Berwig, Chief Commercial Officer bei GlasfaserPlus.

Kostenloser Anschluss der Immobilie während der Ausbauphase 
Die GlasfaserPlus schließt eine Immobilie während der Ausbau-
phase kostenfrei an, wenn Kundinnen oder Kunden einen Glasfa-
ser-Tarif bei einem Telekommunikationsanbieter abschließen. Die 
GlasfaserPlus benötigt in diesem Fall lediglich eine Genehmigung, 
den Anschluss herstellen zu dürfen, weil die Arbeiten dafür auf Pri-
vatgrund geschehen. Die Beauftragung funktioniert folgenderma-
ßen: Kunden/Kundinnen buchen bei einem Telekommunikations- 
anbieter einen Glasfaser-Tarif. Der wiederum nimmt Kontakt mit 
der GlasfaserPlus auf und kümmert sich um die Genehmigung und 
die Details. Bei einer Buchung nach der Ausbauphase werden in 
der Regel Kosten für den Hausanschluss erhoben, bei der Telekom 
betragen diese z.B. einmalig 799,95 Euro.

Bau-Kickoff für den Glasfaserausbau in Leinach

Die GlasfaserPlus GmbH ist ein Joint Venture 
zwischen der Deutschen Telekom und dem IFM 
Global Infrastructure Fund, das bis 2028 rund 
vier Millionen Glasfaseranschlüsse im ländli-

chen Raum sowie klein- und mittelstädtischen 
Regionen Deutschlands bauen will. Darüber 

hinaus beteiligt sich das Unternehmen an 
staatlichen Förderausschreibungen.

www.glasfaserplus.de

l. n. r.: Herr Demir (Euronetbau), Herr Ergül (Euronetbau), Herr Jan Svoboda 
(Glasfaserplus), Herr Arno Mager (Erster Bürgermeister), Herr Thomas 
Weigand (Deutsche Telekom, Kommunalberater Glasfaser)

So einfach geht‘s

Schritt 1
Downloaden Sie die Heimat-Info 

App auf Ihr  Smartphone.

Schritt 2
Wählen Sie           Leinach         aus.

Schritt 3
Klicken Sie auf die Glocke rechts 

oben, um Ihre Favoriten zu 

verwalten. Alle dort ausgewählten 

Organisationen können Ihnen 

Push-Nachrichten senden und 

erscheinen unter "Meine 

Neuigkeiten".

Schritt 4
Fertig - viel Spaß beim Entdecken!

Jederzeit zuverlässig 

informiert über:

Neuigkeiten und Eilmeldungen 

aus dem Rathaus

Aktuelles von unseren Vereinen 

und Organisationen

anstehende Veranstaltungen 

Öffnungszeiten, Online-Anträge, 

Abfallkalender u.v.m.

Jetzt Heimat-Info 
App kostenfrei 
herunterladen!

...oder stöbern auf 

www.heimat-info.de

NEU: Die Gemeinde 

Leinach jetzt als App!

Einfach downloaden und los geht’s! In unserer neuen Gemeinde-App „Heimat-Info” finden Sie alles 

auf einen Klick. Durch den Erhalt von Push-Nachrichten verpassen Sie garantiert nichts mehr!

„Wissen, was los 

ist in Leinach!”

Scan mich

inklusive Katastrophenwarnfunktion

Zum Bundesweiten Vorlesetag war am Vormittag unser 
Montagsteam im Kindergarten um den Kinderkartenkindern 

vorzulesen. Im Anschluss daran bekamen sie ein 
Maxi-Pixi Buch geschenkt. 

Vielen Dank an den Carlsen Verlag für die bereitgestellten Bücher.
Am Nachmittag stellte unser Leinacher Bürgermeister 

Arno Mager seine Vorlesequalitäten unter Beweis. 
10 Kinder aus Kindergarten und Grundschule hörten den lustigen 

Geschichten und Reimen aufmerksam zu. Sogar eine Zugabe 
wurde von den Zuhörern am Ende gewünscht.

Hier können alle Interessenten bereits eine 

Vorregistrierung vornehmen.

www.telekom.de/highspeed-interesse
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Die Grüngutsammelstelle „Eschel” ist 
bis Februar 2025 geschlossen.

EINWOHNERSTAND DER GEMEINDE LEINACH 
(mit Nebenwohnungen)� 3.437

Zuzüge� 34

Wegzüge� 19

Geburten� 5

Eheschließung(en)� 1
Sterbefälle� 3

24 h, 365 Tage im Jahr sind wir, die 
First-Responder in Leinach für Sie Tag und 
Nacht erreichbar. 
Kostenfrei und ehrenamtlich.
++Hotline 112++

Montag – Freitag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 18:00 Uhr
Telefon:	 09364/8136-0
Telefax:	 09364/8136-29
Bürgermeister	 Arno Mager���������������������������������� /8136-11 
	 arno.mager@leinach.de
2. Bürgermeister	 Walter Klüpfel................................... /4646 
	 walter.kluepfel@leinach.de
3. Bürgermeister	 Erhard Franz...................................... /5565 
	 erhard.franz.lein@t-online.de
Geschäftsleitung	 Rainer Reichert........................../8136-12 
	 rainer.reichert@leinach.de
Sekretariat	 Silke Weidner............................../8136-13 
	 silke.weidner@leinach.de
	 Sabrina Anders............................8136-19
	 sabrina.anders@leinach.de
Bauamt	 Patrick Kirchheimer................./8136-14 
	 patrick.kirchheimer@leinach.de
	 Reiner Heßdörfer....................../8136-17 
	 reiner.hessdoerfer@leinach.de
	 Jürgen Volkenstein................../8136-17
	 juergen.volkenstein@leinach.de
Kämmerei	 Michael Kurz................................/8136-15 
	 michael.kurz@leinach.de
Kasse	 Petra Kleinschnitz...................../8136-16 
Gemeindeblatt	 petra.kleinschnitz@leinach.de
Bürgerbüro	 Katja Franz.................................../8136-18 
Einwohnermelde-	 katja.franz@leinach.de 
und Passamt	 Astrid Nürnberger..................../8136-20 
Fundbüro	 astrid.nuernberger@leinach.de

Hausmeister	 Matthias Funk..................0160/1532954
	 matthias.funk@leinach.de

Katholisches Pfarramt ��������������������������������������������� 09364/1360 
Evangelisches Pfarramt ���������������������������������������������09398/281
Kindergarten St. Elisabeth ������������������������������������ 09364/2616
Kindergarten Barbara Gramsche Stiftung ����� 09364/2085
Grundschule Leinach ����������������������������������������������� 09364/5852
Mittagsbetreuung ������������������������������������������������ 09364/812847
Mittagsbetreuung "Fuchsbau"........................0175/3223304
Öffentliche Bücherei Leinach ������������������������09364/6069154
Tagespflege "Helfen mit Herz u. Verstand".....09364/8154958

RATHAUS SERVICEZEITEN

Georg Klüpfel, Bauhofleiter ������������������������������� 0170/8344971
Andreas Galota, stv. Bauhofleiter��������������������� 0170/8344975
Jochen Kleinschnitz, Wasserwart ������������������� 0160/7003631
Michael Schiffmann, Wasserwart ������������������� 0160/7003630

BAUHOF

Ärztlicher Notfalldienst �������������������������������������������������� 116 117 
Stromausfall Mainfranken Netze ������������������� 0931/36-1231
Wasserversorgung Mainfranken Netze ������ 0931/36-1260
Gasversorgung Die Energie..............................0800/4959697
Kläranlage “Zellinger Becken” ������������������������ 0171/5477403

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Altpapier sammeln lohnt sich für unsere Vereine !

Gemeindlicher Containerstellplatz
Entsorgung von Grüngut
Samstag:	 09:00 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof Nördliches Maintal 
Fahrmannstraße, 97299 Zell
Dienstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag:	 09:00 - 14:00 Uhr

WERTSTOFFHOF

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigenschluss
Weihnachten/ 
01-2025

20.12.2024 06.12.2024

02-2025 24.01.2025 14.01.2025

GEMEINDEBLATT-TERMINE

STATISTIK

EINKAUFSMARKT� Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	�  07:30 – 18:00 Uhr
Samstag:� 07:00 – 13:00 Uhr

POSTFILIALE	 Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	 09:00 – 12:30 Uhr 

14:00 – 17:00 Uhr
Samstag:� 09:00 – 12:00 Uhr 

FRISCHETHEKE� Tel. 09364/8176177 
Montag:	�  07:30 – 13:00 Uhr
Dienstag:	�  07:30 – 13:00 Uhr
Mittwoch:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Donnerstag:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Freitag:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Samstag:	�  07:00 – 13:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

die blaue Papiertonne ist eine 
gute Einrichtung. Jedes Stück-
chen Papier und Karton kann 
gesammelt werden. Weniger 
Restmüll, bedeutet weniger 
Verbrennungsgebühren für 
den Entsorgungsbetrieb.

Wir bitten Sie, sammeln Sie 
auch weiterhin Zeitungen, 
Prospekte, Zeitschriften, 
Kataloge u.ä. für die Papier- 
sammlungen der Ortsvereine.

Nächster Termin 

DEZEMBER
01.12.24	 Seniorennachmittag
	 Gemeinde Leinach
	 Leinachtalhalle� 14:00 Uhr
07.+08.12.24	 Leinacher Waldweihnacht
	 Leinacher Waldweihnacht GbR
	 Am Trieb, Gemarkung OL
09.12.24	 Adventsfenster
	 Gesangverein Frohsinn
	 Am alten Backofen� 17:30 Uhr
11.12.24	 Adventsfenster
	 KeS Musikalisch umrahmt
	 Hofstraße, im Hof der Alten Schule, 	
	 vor der Weinwoche� 18:00 Uhr
13.12.24	 Christbaumverkauf 
	 mit Glühwein & Bratwurst
	 FC Leinach
	 Sportgelände FC� 14:30 Uhr
15.12.24	 Vorweihnachtliche Feier
	 Tennisclub Leinach
	 Tennishütte
22.12.24	 Weihnachtskonzert
	 Gesangverein Frohsinn
	 Julius-Echter-Kirche� 14:30 Uhr
22.12.24	 Weihnachtsfeier
	 Gesangverein Frohsinn
	 Sängerheim� 16:00 Uhr
28.12.24	 Winterzauber
	 FFW Unterleinach
	 Sportplatz am Trieb, Gemarkung UL

TERMINE

FUNDSACHEN
1 Kinderhandschuh

WICHTIG 
BRENNHOLZVERKAUF 2024/2025
Die Gemeinde Leinach stellt ihren Bürgerinnen und 
Bürgern wieder den umweltfreundlichen Rohstoff Holz 
zur Verfügung.

Scheitholz (105 EUR je Ster – max. 10 Ster je Haushalt)
Sie bekommen das Holz auf die gewünschte Länge 
gesägt und gespalten. Durch das Forstunternehmen 
wird ein Zeitplan mit Ihnen oder Ihrem Fahrer erstellt. 
Zum vereinbarten Zeitpunkt müssen Sie sich am 
Holzlagerplatz vor Ort mit Ihrem Transportfahrzeug 
einfinden. Die fertigen Holzscheite werden mittels 
Förderband auf Ihren Anhänger befördert. Die Scheit-
holzaktion wird voraussichtlich im Frühjahr 2025 
stattfinden. 

Polterholz (70 EUR je fm) 
Sollten nach der Scheitholzaktion Stämme übrigblei-
ben, werden diese als Polterholz vergeben. Abhängig 
von der Nachfrage behält sich die Gemeinde vor, das 
Polterholz zu versteigern. Voraussetzung für den 
Erwerb von Polterholz ist ein Motorsägenschein.

Sowohl Scheit- und Polterholz wird nur an Leinacher 
Bürger vergeben. Weitere Informationen erhalten Sie im 
Rathaus.

Bitte geben Sie Ihre Bestellung für das Scheitholz bis 
spätestens 19.12.2024 bei Herrn Kleinschnitz per 
E-Mail nils.kleinschnitz@leinach.de oder telefonisch 
unter 8136-21 auf.

KEIN TERMIN !

Das Rathaus ist am Freitag, 
27. Dezember 2024, geschlossen

Anzeigenannahme: Petra Kleinschnitz 
Tel. 09364/8136-16 · Mail: gemeindeblatt@leinach.de
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ANZEIGE

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Hier  sind die Wildbienenhotels und Sandarien zu finden:
Leinach:�
•	 Richtung Steinhaugshof/Steinbruch 

(Koordinaten: 49.842151, 9.822995)
•	 Abzweigung Grillplatz/Sportplatz am Trieb 

(Koordinaten: 49.856168, 9.788477)
Margetshöchheim: 
•	 Am ehemaligen Steinbruch (Koordinaten: 49.842328, 9.846936)
Thüngersheim: 
Vereinsgarten des OGV Thüngersheim
(Koordinaten: 49.878538, 9.857579) 
Zell am Main:
•	 Oberhalb der Waldstraße (Koordinaten: 49.823078, 9.858078)
•	 Scheckertstraße Nähe Maintalhalle/Fußballplatz  

(Koordinaten: 49.820086, 9.863118)
•	 Fläche der Trinkwasserversorgung Würzburg – 

Feldweg zwischen Hohe Klinge und der hist. Feldscheune 
(Koordinaten: 49.804346, 9.861742)

Auch im kleinen Rahmen und mit einfachen Mitteln kann jeder Haus- und 
Gartenbesitzer zum Erhalt der Wildbienen beitragen. Der WWF empfiehlt 
beim Kauf von Saatgut auf heimische und bienenfreundliche Pflanzen zu 
achten. Laut Initiative „Deutschland summt!“ hilft bereits das Nichtstun zum 
Erhalt der Wildbienen beizutragen. Zum Beispiel der Verzicht auf chemischen 
Dünger und torfhaltige Erde sowie das Stehenlassen einer verwilderten 
Hecke. Des Weiteren zeigt die Initiative auf wie mit Totholz, gebündelten 
Pflanzenstängeln, Wasserstellen, Sand und Steinhaufen im eigenen Garten 
ein strukturreicher Lebensraum für Wildbienen geschaffen werden kann.

Wildbienen in der ILE Main-Wein-Garten
Die Mitgliedskommunen Leinach, Margetshöchheim, Zell am Main 
und Thüngersheim mit dem OGV Thüngersheim schaffen gemein-
sam neue Lebensräume für heimische Wildbienenarten.
Beim Thema Bienensterben denken wir zunächst an die Honigbie-
ne. Jedoch gibt es in Deutschland über 600 verschiedene Wildbie-
nenarten die geschützt werden müssen. Die Hälfte der heimischen 
Wildbienenarten ist bedroht und viele sind bereits ausgestorben. 
Die Gründe hierfür sind vielfältig: vom Einsatz von Pestiziden über 
das immer knapper werdende Nahrungsangebot bis hin zum Ver-
schwinden natürlicher Nistmöglichkeiten. 
Vier Mitgliedskommunen der ILE Main-Wein-Main Garten, Leinach, 
Margetshöchheim, Zell am Main und Thüngersheim mit dem Obst- 
und Gartenbauverein Thüngersheim haben sich deshalb zusam-
mengetan um neue Lebensräume für die heimischen Wildbienen-
arten zu gestalten. Gemeinsam wurden Wildbienenhotels und 
Sandarien in den Gemeinden errichtet und Nisthabitate für ver-
schiedene Arten geschaffen. An einigen der Häuser sind Informati-
onstafeln angebracht. So können Interessierte etwas über die Le-
bensweise der heimischen Wildbienen erfahren. 
Unterstützt wurden die Beteiligten von Frau Roether von ImmA 
Wildbienenhaus die zusammen mit ihrem Team die Nisthilfen in 
Handarbeit angefertigt und an den Aufstellungsorten installiert 
hat. Gefördert wird das Projekt durch das Förderprogramm „Flur-
Natur“ des Amtes für Ländlichen Entwicklung Unterfranken (ALE 
Ufr.). Zusammen mit Herrn Lang vom ALE Ufr. wurden vorab geeig-
nete Standorte in den Kommunen ausgewählt. 
Interessierte können sich während eines Spaziergangs in der Flur 
selbst ein Bild von den Nistmöglichkeiten machen.

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

(Der Vereinsgarten ist bei Veranstal-
tungen und nach Absprache für 
Besucherinnen und Besucher geöffnet)
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Sonntag, 01.12.2024  Pfadfinder  Vorplatz Communio Sanctorum
16:00-18:00 Uhr Lagerfeuer, Waffeln – bitte eigene Tasse mitbringen

Montag, 02.12.2024  Elternbeirat und Kindergarten Barbara Gram  Kindergarten
17:00 Uhr Schattenspiel – bitte eigene Tassen mitbringen

Dienstag, 02.12.2024  Familie Wilscher  St.-Peter-Straße 85
Schauen und Staunen

Mittwoch, 04.12.  Kindergarten St. Elisabeth  Kindergarten
Ab 17:00 Uhr – bitte eigene Tasse bringen

Donnerstag, 05.12.2024  Tagespflege Leinach  Rathausstraße 31
Ab 14.00 Uhr Überraschung für Kinder – um 15:00 Uhr gemeinsames Singen

Freitag, 06.12.2024  Familie Freitag  St. –Peter-Straße 81a
Ab 16:30 Uhr kommt der Nikolaus – bitte eigene Tasse mitbringen

Freitag, 06.12.2024  Familie Franz  Remlinger Straße 17
Ab 17:30 Uhr Christbaumastversteigerung mit Grillen – bitte eigene Tasse mitbringen

Samstag, 07.12.2024  Café Einzigartig  Raiffeisenstraße 4
Von 09:00 – 17:00 Uhr Überraschungen für die Kinder

Sonntag, 08.12.2024  Familie Zijlstra  Brunnenstraße 23
Schauen und staunen

Montag, 09.12.2024  Gesangverein Frohsinn CHORiander  Julius-Echter-Kirche
Um 18:00 Uhr sind der Chor am Seiteneingang der Julius-Echter-Kirche

Dienstag, 10.12.2024  Familie Väth  Grupshausener Straße 9
Am Bücherschrank schauen und staunen

Mittwoch, 11. Dezember 2024  TaYo-Team  Sportheim FC blau weiß Sportplatzstraße 1
Von 16:00 -17:00 Uhr Tanzaufführung – auch zum Mitmachen

Mittwoch, 11. Dezember 2024  Kameradschaft ehemaliger Soldaten  
Hofstraße, im Hof der Alten Schule, vor der Weinwoche
Ab 18:00 Uhr Duo „Piano & Violin“ aus Würzburg, „die Werkstattmusikanten“, Umtrunk

Donnerstag, 12.Dezember 2024  Musikkapelle Leinach  Alte Schule, Kirchgasse 12
Ab 17:30 Uhr Weihnachtslieder – bitte eigene Tasse mitbringen

Freitag, 13. Dezember 2024  Familie Kruse  Fluusweg 5
Ab 17:30 Uhr – bitte eigene Tasse mitbringen

Sonntag 15. Dezember 2024  UBL  Wasserspielplatz
Ab 17:00 Uhr Glühwein und Bratwurst – bitte eigene Tasse mitbringen

Montag, 16. Dezember 2024  Busch Elektrotechnik  Raiffeisenstraße 1
Von 17:30 – 19 :00 Uhr

Dienstag, 17. Dezember 2024  Familie Welling  Am Anger 17
Schatzkiste für die Kinder

Freitag, 20. Dezember 20204  Familie Laug  Hirschtal 31
Überraschung für die Kinder

Samstag, 21. Dezember 2024  Familie Ballali/Wroblewski   St. Peter-Straße 28
Ab 17:00 Uhr Überraschung für die Kinder – bitte eigene Tasse mitbringen

Sonntag, 22. Dezember 2024  Gesangverein Frohsinn  Julius-Echter-Kirche
14:30 Uhr Weihnachtskonzert

Montag, 23.12.2024  Familie Weisenberger  Rathausstraße 1
17:00 – 20:00 Uhr – bitte eigene Tasse mitbringen

Dienstag, 24.12.2024  Evangelische Kirchengemeinde  St. Laurentius
16:30 Uhr Gottesdienst
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GEMEINDERATSSITZUNG AM 15.10.2024

Bauleitplanung - 13. Änderung des Flächennutzungsplans der Ge-
meinde Leinach
Vorstellung der eingegangenen Stellungnahmen und Abwägung 
mit Präsentation des angepassten Entwurfs durch Herrn Ettwein 
vom Planungsbüro Klärle;
Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB sow-
ie die Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat hat am 12.12.2023 die 13. Änderung des Flächen-
nutzungsplans beschlossen. Ziel und Zweck der Änderung des Flä-
chennutzungsplans ist das Gemeinschaftsprojekt „Solarpark“ mit 
den Nachbargemeinden Margetshöchheim und Hettstadt umzuset-
zen. Die Unterlagen wurden im Zeitraum vom 18.01.2024 – 
22.02.2024 öffentlich ausgelegt und gleichzeitig die Behörden und 
sonstige Träger öffentlicher Belange beteiligt.

Die vorliegenden Stellungnahmen müssen vom Gemeinderat behan-
delt und gewertet werden. Herr Ettwein vom Büro Klärle erläutert an-
hand seiner Präsentation (verfügbar im Ratsinformationssystem – RIS) 
die jeweiligen Stellungnahmen der einzelnen Träger öffentlicher Be-
lange, welche in der Abwägungstabelle zusammengestellt wurden.

Aus dem Gemeinderat kam es zu Nachfragen hinsichtlich der
	• Beteiligung der unteren Naturschutzbehörde
	• Beteiligung der unteren Jagdbehörde
	• Beteiligung des Fachbereichs Sicherheit und Ordnung 

(Brandschutz)
	• Problematik mit Wölfen u. Schäfern bei Einzäunung der PV-Anlage
	• Eingetragenen Grunddienstbarkeiten

Herr Ettwein und der Geschäftsführer der enerlogo GmbH & Co. KG, 
Herr Pfänder, nahmen zu den jeweiligen Nachfragen aus dem Gre-
mium entsprechend Stellung. Anhand der Präsentation wurden dem 
Gemeinderat auch die aktuellen Entwurfsplanungen vorgestellt. Hier 
wurden, sofern notwendig, die jeweiligen Stellungnahmen der ein-
zelnen Träger öffentlicher Belange bereits eingearbeitet.

1. Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange unterein-
ander und gegeneinander schließt sich der Gemeinderat dem in der 
beiliegenden Aufstellung dargestellten Abwägungsvorschlag der 
Verwaltung an. Die Flächennutzungsplanänderung wird entspre-
chend der Abwägung des Gemeinderats zu den eingegangenen 
Stellungnahmen ergänzt und angepasst.

2. Der Gemeinderat stimmt dem in der Sitzung am 15.10.2024 vor-
gestellten Entwurf der 13. Änderung des Flächennutzungsplans zu. 
Die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB wird in Form 
einer einmonatigen Planauslage in der Gemeindeverwaltung Lei-
nach sowie auf www.leinach.de mit Gelegenheit zur Äußerung und 
zur Erörterung der Planung durchgeführt. Die betroffenen Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie Nachbargemeinden 
werden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB und § 2 Abs. 2 BauGB um die Abga-
be einer Stellungnahme innerhalb angemessener Frist gebeten.

Bauleitplanung - Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauung-
splans "Solarpark Leinach"
Vorstellung der eingegangenen Stellung-
nahmen und Abwägung mit Präsentation 
des angepassten Entwurfs durch Herrn 

Ettwein vom Planungsbüro Klärle;
Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB sow-
ie die Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat hat am 12.12.2023 die Aufstellung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans „Solarpark Leinach“ beschlossen. Ziel 
und Zweck des vorhabenbezogenen Bebauungsplans, welcher sich 
aus dem Flächennutzungsplan entwickelt ist die Errichtung eines 
„Solarparks“ mit den Nachbargemeinden Margetshöchheim und 
Hettstadt.
Die Unterlagen wurden im Zeitraum vom 18.01.2024 – 22.02.2024 
öffentlich ausgelegt und gleichzeitig die Behörden und sonstige Trä-
ger öffentlicher Belange beteiligt. Die vorliegenden Stellungnahmen 
müssen vom Gemeinderat behandelt und gewertet werden.

Die in TOP 2 beschlossene Abwägungstabelle gilt für den Bebau-
ungsplan gleichermaßen und muss durch den Gemeinderat be-
schlossen werden.

1. Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange unterein-
ander und gegeneinander schließt sich der Gemeinderat dem in der 
beiliegenden Aufstellung dargestellten Abwägungsvorschlag der 
Verwaltung an. Der Bebauungsplan sowie die örtlichen Bauvorschrif-
ten werden entsprechend der Abwägung des Gemeinderats zu den 
eingegangenen Stellungnahmen ergänzt und angepasst.
 
2. Der Gemeinderat stimmt dem in der Sitzung am 15.10.2024 vor-
gestellten Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Solar-
park Leinach“ mit Vorhaben- und Erschließungsplan sowie den zu-
gehörigen örtlichen Bauvorschriften zu. Die Beteiligung der 
Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB wird in Form einer einmonati-
gen Planauslage in der Gemeindeverwaltung Leinach sowie auf 
www.leinach.de mit Gelegenheit zur Äußerung und zur Erörterung 
der Planung durchgeführt. Die betroffenen Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange sowie Nachbargemeinden werden ge-
mäß § 4 Abs. 2 BauGB und § 2 Abs. 2 BauGB um die Abgabe einer 
Stellungnahme innerhalb angemessener Frist gebeten.

Neukalkulation der Trinkwasser-, Schmutzwasser-, Niederschlags- 
wasser- und Grundgebühren

Bereits in der letzten Gemeinderatssitzung wurde durch die Kommu-
nalberatung Schulte/Röder über die Neukalkulation der Trinkwas-
ser-, Schmutzwasser-, Niederschlagswasser- und Grundgebühren 
beraten. Durch die Verwaltung wurden die Satzungen nun angepasst 
bzw. eine entsprechende Änderungssatzung verfasst.

Beratung und Beschlussfassung über die Festsetzung des kalkula-
torischen Zinssatzes

Die Gemeinde Leinach erhebt gemäß Art. 8 KAG (Kommunalabga-
bengesetz) Benutzungsgebühren für die Wasserversorgung und die 
Abwasserbeseitigung. Die Gebührenbemessung ergibt sich auf 
Grundlage der vorgestellten Kalkulation. Kalkulation bedeutet hier 
eine Ergebnisberechnung aller ansatzfähigen Einnahmen und Aus-

gaben inklusive einer angemessenen 
Abschreibung und Verzinsung des An-
lagekapitals.

NÄCHSTE TERMINE:
10.12. | 21.01. 

Sitzungsort: Dr. Kaderschafka-Haus

Über die Höhe des kalkulatorischen Zinssatzes ist ein eigener Be-
schluss zu fassen, welcher auf Empfehlung der Dr. Schulte/Röder 
Kommunalberatung bei 2,25 % liegt. Diese Empfehlung wird durch 
„Die Gemeindekasse Bayern“ (Fachzeitschrift für das kommunale Fi-
nanzwesen) gestützt.

Der Gemeinderat beschließt, den kalkulatorischen Zinssatz auf 2,25 
% festzusetzen.

Beratung und Beschlussfassung über die 9. Änderungssatzung zur 
Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung (BGS-
WAS) vom 27.05.2002 i.d.F. vom 25.10.2021

Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) 
erlässt die Gemeinde Leinach folgende 9. Änderungssatzung zur Bei-
trags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung (BGS-WAS) 
der Gemeinde Leinach vom 27.05.2002 i.d.F. vom 25.10.2021:

§ 1
§ 9 a Abs. 2 erhält folgende Fassung:
(2) Die Grundgebühr beträgt bei Verwendung von Wasserzählern mit 
Nenndurchfluss

bis 2,5 m³      12,00 €/Jahr
über 2,5 m³   36,00 €/Jahr.

§ 2
In § 10 Abs. 3 wird die Angabe „2,29 € „durch die Angabe „3,62 €“ er-
setzt.

§ 3
Diese Änderungssatzung tritt zum 01.11.2024 in Kraft.

Der Gemeinderat beschließt die 9. Änderungssatzung zur Beitrags- 
und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung (BGS-WAS).

Beratung und Beschlussfassung über die 12. Änderungssatzung 
zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
(BGS-EWS) vom 27.05.2002 i.d.F. vom 25.10.2021

Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) 
erlässt die Gemeinde Leinach folgende 12. Änderungssatzung zur 

Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung (BGS-
EWS) der Gemeinde Leinach vom 27.05.2002 i.d.F. vom 25.10.2021:

§ 1
§ 9a Abs. 2 erhält folgende Fassung:

(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von Wasserzählern 
mit Nenndurchfluss

bis 2,5 m³/h      48,00 €/Jahr
über 2,5m³/h    96,00€Jahr.

§ 2
In § 10 Abs. 1 Satz 2 wird die Angabe „2,12 €“ durch die Angabe „1,29 
€“ ersetzt.

§ 3
In § 10 a Abs. 7 wird die Angabe „0,27 €“ durch die Angabe „0,19 €“ 
ersetzt.

§ 4
Diese Änderungssatzung tritt zum 01.11.2024 in Kraft.

Der Gemeinderat stimmt der 12. Änderungssatzung zur Beitrags- 
und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung (BGS-EWS) zu. 

Festlegung der Preise beim Brenn- und Nutzholz

Anfang Oktober fand eine Besprechung mit dem Revierförster statt. 
Hier wurde u. a. über die Entwicklung der Brennholzpreise gespro-
chen. Der Revierförster vertritt die Ansicht, dass die Preise für 
2024/2025 wie im Vorjahr beschlossen beibehalten werden können. 
Unabhängig davon bleibt noch abzuwarten, welche Holzmengen 
dieses Jahr überhaupt eingeschlagen werden.

	• Buchen- /Eichenscheitholz	 105 € je Ster
	• Polterholz (Stämme)	   70 € je fm
	• Rückegassen (gesetzt)	   18 € je Ster
	• Windbruch (Stammholz)	   28 € je Ster

Der Gemeinderat fast den Beschluss, die Preise für Brennholz beizu-
behalten.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, 
es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft 
 und Achtung ihr entgegengebracht wurde.

Für alle Worte des Trostes, gesprochen oder geschrieben, 
für eine Umarmung, wenn Worte fehlten.

Besonderen Dank Ralf Steinmetz, Pfarrer Kneitz und 
dem FC Leinach. Bernhard, Marco

Nadine und Markus

Renate Franz
geb. Klühspies

*16.07.1959 † 21.10.2024
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Der Vorsitzende berichtet über erhebliche Kostenmehrung bei der 
Generalsanierung der Verbandsschule Margetshöchheim. Bei der 
Schulverbandssitzung am 18.09.24 wurden die sich andeutenden 
Mehrkosten bei der Generalsanierung der Mittelschule erstmals ge-
nauer quantifiziert. Nach momentaner Einschätzung werden sich die 
Kosten von ursprünglich kalkulierten 26.720.493 € auf 35.004.891 € 
erhöhen. Dies ist jedoch eine Prognose, die sich an den bisherigen 
Kostensteigerungen orientiert. Aufgrund der stark gestiegenen Ener-
giepreise sind energieintensive Rohstoffe wie Stahl, Glas und Alumi-
nium viel teurer geworden, als es zum Zeitpunkt der Kostenermitt-
lung der Fall war. Derzeit liegt der Baupreisindex bei 31%, was sich 
bei dem jetzt fertiggestellten und beinahe vollständig schlussge-
rechneten Bauabschnitt A bestätigt (Preissteigerung 29%). Neben 
den erheblichen Preissteigerungen für die Bauleistungen machen 
sich auch Funde von asbestverseuchtem Material (Dichtungsbahnen 
unter dem Estrich) bei den Mehrkosten bemerkbar. Besonders 
schwerwiegend sind jedoch die Fehlplanungen des mittlerweile in-
solventen TGA-Planers (techn. Gebäudeausrüstung). Der aufgrund 
einer europaweiten Ausschreibung ausgewählte TGA-Planer hat bei-
spielsweise die Dachentwässerung nicht starkregensicher ausgelegt, 
weshalb im Nachgang weitere Entwässerungsrohre und Regenrück-
haltungen gebaut werden mussten. Wanddurchbrüche für die Ge-

bäudetechnik sind an der falschen Stelle oder zu klein ausgebildet, 
die Gebäudetechnik ist insgesamt nicht ausreichend ausgelegt. 
Nicht nur aufgrund der unzureichenden Auslegung, sondern auch 
aufgrund der Insolvenz des Büros war eine komplette Neuvergabe 
der TGA-Planung einschließlich Neudimensionierung aller Kompo-
nenten erforderlich. Dies hat ebenfalls deutliche Mehrkosten verur-
sacht, die aufgrund der Insolvenz auch nicht einklagbar sind. Wie bei 
allen Fördermaßnahmen sind Kostensteigerungen nicht zuschussfä-
hig und treffen den Schulverband mit voller Härte. Der Schulver-
bandsvorsitzende will sich zwar dafür einsetzen, dass diese Mehrkos-
ten auch bei der Förderung Berücksichtigung finden, allerdings sind 
die Aussichten hierfür gering. Da die Kosten und somit auch die Meh-
rungen über die Schülerzahl umgelegt werden, trifft diese Kosten-
mehrung die Gemeinde Leinach nur etwa zu 12 %. Die Hauptlast 
liegt bei Margetshöchheim und Erlabrunn, aber dennoch ist es für 
die Gemeinde Leinach ein erheblicher Betrag.

Die Verwaltung wird dem Hinweis aus dem Gemeinderat nochmals 
nachgehen, ob nicht eine Betriebshaftpflicht des inzwischen insol-
venten Architekturbüros für die Mehrkosten aufkommen muss.

Der Seniorennachmittag der Gemeinde Leinach findet am 01.12.2024 
in der Leinachtalhalle statt. Nähere Information hierzu folgen.

Aktuelle Informationen u. Anfragen der Gemeinderatsmitglieder

Alle Informationen zum Fahrplan und zur richtigen Fahrkarte 
an den Feiertagen findest du unter
 
www.apg-info.de/feiertage.

DEIN BUSFAHRPLAN AN 
WEIHNACHTEN & SILVESTER &

 ein gutes neues J

ah
r

Wir wünschen
Fröhliche  Weihnachten

ANZEIGE

LeinacherLeinacher  
JuzJuz

Hauptstraße 30
Dr-robert-Kaderschafkahaus

Juz_leinach

EröffnungEröffnung

Am Freitag den 13.12
ab 19 Uhr 

für alle jugendlichen ab 14 Jahren

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE
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Wir suchen Dich!  
 

 

Für unseren Tegut - Einkaufsmarkt in Leinach suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 

 

Mitarbeiter (m/w/d) für die Metzgerei / Frischetheke 

Die Leinacher Einkaufsmarkt GmbH ist ein Eigenbetrieb der Gemeinde Leinach und 
betreibt den Tegut – Einkaufsmarkt mit Metzgerei, Bäckereiverkauf und Poststelle in 
der Rathausstraße. 

Mit einem kleinen familiären Team versorgen wir unseren Ort mit allen wichtigen 
Lebensmitteln und Artikeln des täglichen Bedarfs. 

Im Rahmen Ihrer Tätigkeit sind Sie zuständig für die Mithilfe im Bereich der Metzgerei 
bzw. Frischetheke. Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere den Verkauf von 
Fleisch- und Wurstwaren und aller damit verbundenen Anforderungen. 

Eine entsprechende Ausbildung ist wünschenswert, Kundenfreundlichkeit, Hygiene 
und Zuverlässigkeit ein „Muss“. 

Aufgrund der familienfreundlichen Öffnungszeiten der Frischetheke (montags und 
dienstags von 07.30 Uhr - 13.00 Uhr, mittwochs, donnerstags und freitags von 07.30 
Uhr – 17.30 Uhr und samstags von 07.00 Uhr bis 13.00 Uhr) lässt sich der Job gut mit 
der Familie kombinieren. 

Wenn Sie gerne bei uns im Team mitarbeiten möchten, dann lassen Sie uns 
kennenlernen.  

Für mündliche oder schriftliche Bewerbungen sowie für Fragen stehe ich Ihnen gerne 
zur Verfügung! 

 
Leinacher Einkaufsmarkt GmbH 
Rathausstraße 33 
97274 Leinach 
michael.kurz@leinach.de 
09364/8136-15 

 

Die Gemeinde Leinach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Kassenverwalter (m/w/d) 
in Teilzeit (ca. 20 h/Woche) 

 

Ihr Aufgabenbereich: 
▪ Leitung der Gemeindekasse 
▪ Abwicklung des baren und bargeldlosen Zahlungsverkehrs 
▪ Kassenbuchhaltung 
▪ sonstige kassenrechtliche Aufgaben 
▪ Mahnung und Vollstreckung 
▪ Verbrauchsabrechnung 
▪ Tagesabschluss- und Jahresabschlussarbeiten 
▪ Mitarbeit am Gemeindeblatt 

 

Ihr Profil: 
▪ Abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r, oder eine vergleichbare 

Qualifikation 
▪ Verantwortungsbewusste, fachgerechte und selbstständige Arbeitsweise 
▪ Mehrjährige Berufserfahrung 
▪ Freundliches und bürgernahes Auftreten, Flexibilität und Teamgeist 
▪ EDV-Kenntnisse und souveräner Umgang mit der gängigen MS-Office Software (von Vorteil wären 

Kenntnisse in der Finanzsoftware CIP) 
 

Wir bieten Ihnen:  
▪ Eine sichere und unbefristete Teilzeitanstellung 
▪ Vielseitige, interessante und anspruchsvolle Tätigkeiten 
▪ Üblichen Sozialleistungen, vermögenswirksame Leistungen, betriebliche Altersvorsorge 
▪ Angenehmes junges Betriebsklima 
▪ Persönliche sowie fachliche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
▪ Leistungsgerechte Vergütung entsprechend den persönlichen Voraussetzungen und 

Qualifikationen sowie den übertragenen Tätigkeiten nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD-VKA) 

 

Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Bewerber/innen bevorzugt. Für weitere Fragen steht 
Ihnen Herr Kurz unter 09364/8136-15 gerne zur Verfügung. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann bewerben Sie sich bitte mit den üblichen Unterlagen schriftlich 
bis zum 31. Januar 2025 bei der 
 

Gemeinde Leinach, Rathausstraße 23, 97274 Leinach 
oder per E-Mail an: poststelle@leinach.de 
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NACHRICHTEN AUS DER GRUNDSCHULE� Telefon: 09364/6069155 

LEINACH� Mail: vs-leinach@t-online.de
Bürozeiten:

7:30 bis 10:00 Uhr
Montag bis Donnerstag

  

Bewirb dich jetzt als 
 
MITARBEITER (m/w/d)  
im Reinigungsdienst  
für das Jugendhaus Leinach 
 
Weitere Infos unter:  
landkreis-wuerzburg.de/karriere 

ANZEIGEN

ANZEIGE
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ANZEIGE

Krankenkommunion 
Freitag, 06. Dezember zwischen 9 und 12 Uhr
Als Krankenkommunion bezeichnet man den Empfang 
des Sakramentes der Eucharistie durch Gläubige, die 
wegen Krankheit oder altersbedingten Beschwerden einige Zeit 
oder überhaupt nicht mehr an einer heiligen Messe teilnehmen 
können. Die Hostie wird zum Kranken nach Hause gebracht.
Wenn Sie, oder ein Angehöriger die Krankenkommunion emp-
fangen möchten, wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro Lei-
nach (09364/13 60)
Seniorennachmittag, Mittwoch, 11.12.
Gottesdienst um 14 Uhr in Communio Sanctorum, anschlie-
ßend gemütliches Beisammensein im Foyer. Herzliche Einladung 
an alle Leinacher Senioren!
FRIEDENSLICHT
Die diesjährige Friedenslichtaktion steht 
unter dem Motto: „Vielfalt leben, Zukunft 
gestalten“  „Manchmal sehen wir nur, wie 
verschieden Menschen sind. Aber wenn wir 
[…] gut genug hinschauen, dann sehen wir, wie ähnlich wir uns 
eigentlich sind!“ – Aladdin

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN� www.kirchen-zell-leinach.de 
� pfarrei.leinach@bistum-wuerzburg.de

Tel. 09364/1360  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 Uhr
Gottesdienste an den Wochenenden

IM DEZEMBER
Sonntag	  01.12. 10.30 Uhr!  CS
Samstag	  07.12. 18.30 Uhr   SL
Sonntag	  15.12. 09.00 Uhr   CS
Samstag	  21.12. 18.30 Uhr   SL  Lichterfeier mit Überbringen des Friedenslichts
Heilig Abend	  24.12.  22.00 Uhr  SL  Messfeier zum Hl. Abend
Montag	 25.12.  09.00 Uhr   CS  Festgottesdienst
Dienstag	 26.12.  09.00 Uhr   SL  Festgottesdienst mit Kindersegnung
Sonntag	 31.12.  17.00 Uhr   SL  Messfeier mit Jahresabschluss

Pfarrbüro Leinach� (Tel. 09364/13 60)
Di/Do/Fr	 09.00 – 11.00 Uhr
Di	 16.00 – 18.00 Uhr 
Montag+Mittwoch bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Das Pfarrbüro in Leinach ist vom 17.12.2024 bis einschließlich 
13.01.2025 geschlossen.     
Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit an das Pfarrbüro in Zell.

Zentralbüro Zell� (Tel. 09 31/46 12 72)
Mo/Di/Fr	 09.00 - 11.00 Uhr
Mi	 13.00 - 15.00 Uhr
Do	 14.30 - 16.30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Für Krankensalbung, bei Sterbefällen oder in anderen 
seelsorglichen Angelegenheiten erreichen Sie unsere 
Seelsorger unter folgenden Kontakten: 
Herrn Pfarrvikar Dariusz Kowalski:�  Tel. 09364/09364/ 8 15 76 71
E-Mail: dariusz.kowalski@bistum-wuerzburg.de
Herrn Pfarrer Kneitz� Tel.  09 31/46 12 39 
E-Mail: andreas.kneitz@bistum-wuerzburg.de
für Seelsorgegespräche:
Gemeindereferentin Frau Katharina Simon�Tel. 0931/ 30 49 98 42
E-Mail: katharina.simon@bistum-wuerzburg.de
Diakon im Nebenberuf 
Herrn Rudolf Haas � Tel.  09350/9 09 82 62
E-Mail: diakon.haas@t-online.de

KONTAKTE

Am Samstag, 21.12. um 18:30 Uhr in SL wird in einem Gottes-
dienst das Friedenslicht gebracht, das bis Dreikönig in unseren 
Pfarrkirchen leuchten wird.
Friedenslichtkerzen können vor Beginn des Gottesdienstes für 1 € 
erworben werden.
Hl. Abend 24.12.
16.30 Uhr  Krippenfeier für Familien in CS
mit Krippenspiel der Erstkommunionkinder
22.00 Uhr   Messfeier zum Hl. Abend in SL
Weihnachten
25.12.  09.00 Uhr Festgottesdienst in CS
26.12.  09.00 Uhr Festgottesdienst mit Kindersegnung in SL
Silvester
So 31.12.  17.00 Uhr  Messfeier mit Jahresabschluss in SL

CS  Pfarrkirche Communio Sanctorum, Burkardusstr. 4� SL  Pfarrkirche St.Laurentius, Am  Kirchgraben

Bitte achten Sie auf die Veröffentlichungen in den 
Schaukästen, in den Kirchen und auf der Homepage 

(www.kirchen-zell-leinach.de).

ANZEIGE

Nur nach

Termin-

vereinbarung

W I R K O M M U N A L .
Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67
97074 Würzburg
www.wirkommunal.de

DIE PFLEGEBERATUNG 
VOR ORT

Kostenfreie Einzelberatung 
zu P� ege, Demenz und 
Wohnen im Alter

Erlabrunn
Bürger Café im Bürgerhof, Zellinger Straße 1

08. Januar 2025 von 14 - 17 Uhr

05. Februar 2025 von 14 - 17 Uhr

05. März 2025 von 14 - 17 Uhr

Kontaktieren Sie uns gerne für einen persönlichen 

Beratungstermin unter: 

0800 0001027 oder p� egeberatung@wirkommunal.de
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE� Evang.-Luth.-Pfarramt 
� Untertorstraße 6  97834 Billingshausen

Tel. 09398/281 Fax 09398/998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de

klaus.betschinske@elkb.de

Bei allen anderen Unsicherheiten und Fragen wenden Sie sich bitte an Pfarrer Betschinske 
oder zu den Öffnungszeiten an das Pfarramt.

Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind:  Mittwoch und Freitag 8:00-12:00 Uhr
Tel. 09398-281, Fax 09398-998971

pfarramt.billingshausen@elkb.de oder Klaus.Betschinske@elkb.de

Bitte Veröffentlichungen (auch im Schaukasten und Internet) beachten! 

Liebe Gemeinde, wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 1.12.	 1. Advent  
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und Einführung 
		  des neuen Kirchenvorstandes, 
		  St. Andreas Kirche Remlingen 
Sonntag, 8.12.	 2. Advent  
09.00 Uhr	 Gottesdienst mit dem Landfrauenchor, 
		  Kirche Billingshausen,
		  anschl. Kirchenkaffee 
10.30 Uhr	 Kindergottesdienst, Kirche Billingshausen,
                     	 anschl. Brunch im Gemeindesaal 
Sonntag, 15.12.	 3. Advent  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen    
Sonntag, 22.12.	 4. Advent  
17.00 Uhr	 Singgottesdienst, Kirche Billingshausen   
Dienstag, 24.12.	 Heiligabend  
15.00 Uhr	 Familiengottesdienst, Kirche Billingshausen   
16.30 Uhr	 Gottesdienst, St. Laurentius, Leinach  
18.00 Uhr	 Christvesper, mit dem Posaunenchor, 
		  Kirche Billingshausen 

Mittwoch, 25.12.	 1. Weihnachtstag  
09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl,
		  Kirche Billingshausen  
Dienstag, 31.12.	 Silvester 
16.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl,
		  St. Peter Leinach   
18.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen  

Unsere sonstigen Veranstaltungen:
Donnerstag, 5.12.
12.00 Uhr	 Seniorenmittagessen im "Goldenen Lamm"
		  Billingshausen,  
		  Anmeldung im Lamm
		  bis Mittwoch, 04.12. um 14.00 Uhr 
19.00 Uhr	 Frauentreff Leinach: Adventlicher Abend mit
		  Pfarrer Betschinske, 
		  Kath. Gemeinderaum neben St. Laurentius Leinach   
Montag, 16.12.
19.00 Uhr	 Kirchenvorstandssitzung der Pfarrei Billingshausen-
		  Remlingen-Uettingen

Es ist egal, zu welchem Zeitpunkt man einen Menschen verliert,
es ist immer zu früh und es tut immer weh.

allen, die ihre Verbundenheit in so liebevoller Weise durch Wort, Schrift,
Blumen und Zuwendung zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank
dem Schülerjahrgang 1966/1967, der Spedition Michel,
dem Juliusspital Hospiz,
Herrn Pfarrer Kowalski und Ralf Steinmetz 
für die würdige Gestaltung der Trauerfeier Elisabeth Härth

Karl-Heinz Härth
Claudia Heller

mit Familien

REINHOLD HÄRTH
*03.10.1966 † 26.09.2024

Herzlichen Dank

 

 

Tagespflege “Helfen mit Herz und Verstand” 
Susanne Speitel und Cornelia Göbel GbR 

 
Oktoberfest in der Tagespflege 

 
Im Oktober haben wir in unserer Tagespflege 
ein wunderbares Oktoberfest gefeiert, das 
allen in bester Erinnerung bleiben wird. 
Unsere Gäste konnten sich an zünftigem 
bayerischem Essen erfreuen, das mit viel 
Liebe und Sorgfalt zubereitet wurde. Die 
Tische waren festlich in den traditionellen 
Farben Blau und Weiß dekoriert, was für eine 
authentische und gemütliche Atmosphäre 
sorgte. 
Das Essen hat allen hervorragend 

geschmeckt, und die fröhlichen Gesichter unserer Gäste haben uns gezeigt, 
wie sehr sie den Tag genossen haben. Es war ein Fest voller Lachen, guter Gespräche und herzlicher 
Gemeinschaft. Wir freuen uns schon auf das nächste gemeinsame Fest! 

Lernen Sie uns kennen und nutzen die Möglichkeit eines kostenlosen Schnuppertages. Wir freuen uns auf Sie! 
 

Der ambulante Pflegedienst sucht eine Pflegefachkraft (TZ) und die Tagespflege eine  
Betreuungskraft nach Par. 43b (TZ). Für Nachfragen gerne unter Tel. 09364/8154958 anrufen. 

                  
Vorankündigung: Weihnachtsmarkt am Sonntag, 01.12.2024 ab 14:00 Uhr. 

 

ANZEIGEN

ARBEITEN IM  
BLINDENINSTITUT 
WÜRZBURG. 
Aktiv Leben mitgestalten.

Sie arbeiten gerne mit Menschen mit Behinderung, wünschen sich ausreichend Zeit für Ihre  
Arbeit und schätzen einen großen Spielraum, um eigene Ideen einzubringen? 
Hierfür suchen wir engagierte und leidenschaftliche Mitarbeiter*innen für unser Blindeninstitut 
mit den Standorten in Würzburg und Kitzingen.

JETZT  
BEWERBEN!

• Heilerziehungspfleger*innen 
•  Altenpfleger*innen/Pflegefachfrau 

oder Pflegefachmann
• Gesundheits- und Krankenpfleger*innen
• Erzieher*innen 
•  Logopäd*innen, Physiotherapeut*innen 

und Ergotherapeut*innen
•  und weitere pädagogische Fachkräfte, 

wie qualifizierte Betreuungskräfte

Und viele weitere Berufsbilder auf 
www.blindeninstitut.de/jobs-wuerzburg

�Für�unsere�pädagogischen,�pflege-
rischen und therapeutischen Ange-
bote suchen wir Mitarbeiter*innen 
(m/w/d):
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ÖFFENTLICHE BÜCHEREI� www.buecherei_leinach.de 
Leinach · Kirchgasse 12

Montag 08:30 bis 09:30 Uhr
Mittwoch 15:00 bis 17:00 Uhr

Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr 

 KINDERBUCHTIPPS 
•	 Brigitte, Kuka: In Würzburg wimmelts (ab 2 
Jahren) In Würzburg gibt es so viel zu sehen! 
Was fliegt am Himmel über der Festung Marien-
berg? Welche Feste werden am Alten Hafen und 
auf den Mainwiesen gefeiert? Ein Kind hat im 
Hofgarten der Residenz seinen Elefanten verlo-
ren. Wem er wohl gehört? Erkennst du den be-
rühmten Entdecker der Röntgenstrahlen an der 
Universität Würzburg? Bahn frei - vor dem Rat-
haus saust ein fröhliches Wettrennen vorbei. 
Huch, was brennt da am Vierröhrenbrunnen? 

Und welches Fabelwesen sonnt sich neben der Alten Mainbrü-
cke? Oha! Ein Unfall auf dem Weihnachtsmarkt am Oberen 
Markt - was ist denn hier passiert? Finde es heraus!

•	 Seidell, Roel: Der Glücksstab (ab 4 Jahren) Bär wandert 
schlecht gelaunt durch den Wald. Als er die glückliche Maus 
trifft, möchte er an ihrer Freude teilhaben. Maus leiht Bär ihren 
Glücksstab und Bär bekommt sofort gute Laune. Doch die an-
deren Tiere im Wald sind neidisch und bringen den Stab ins 
Museum, damit er auch ihnen Glück bringen kann - Bär muss 
mit leeren Händen zu Maus zurückkehren. Zum Trost schenkt 
er ihr einen Stein, der beide sehr glücklich macht, und Bär lernt: 
Es ist nicht der Glücksstab, der Freude schenkt, sondern die 
Kraft, die im Teilen mit seinen Freunden liegt.

•	 Die allerschönsten Weihnachtsgeschichten für Erstleser (Ers-
tes Lesealter) Vier bezaubernde Weihnachtsgeschichten in 
einem Band: Max hilft dem Nikolaus, seinen Mantel zu flicken, 
und Hanna wünscht sich nichts sehnlicher als einen echten Ti-
ger zu Weihnachten. Die Zwillinge Emma und Moritz liegen auf 
der Lauer, um endlich einmal den Weihnachtsmann zu sehen, 
der überraschenderweise vom Weihnachtshasen vertreten 
wird. Und die Schneeprinzessin will ihren Vater befreien, der 
von der Eishexe Saria entführt wurde.

•	 Siegner, Ingo: Der kleine Drache Kokosnuss - im Spukschloss 
(Erstes Lesealter) Vor einem nächtlichen Gewitter retten sich 
der kleine Drache Kokosnuss und seine Freundin Matilda ins 

Schloss Klippenstein. Doch an eine geruhsame Nacht 
ist nicht zu denken: Beim zwölften Schlag der Turmuhr 
taucht ein kopfloses Gespenst auf und versetzt die 
Freunde in Angst und Schrecken. Von einem Gespens-
ter-Experten erfahren Kokosnuss und Matilda, dass im 
Schloss die Gespensterdame Klemenzia haust, die nie-
manden in ihrer Nähe duldet. Höchste Zeit, das unge-
hobelte Gespenst in seine Schranken zu weisen ...

•	 Feibel, Thomas: Hilfe! Eine Woche ohne Handy (Erstes Lese-
alter)Rosa, Libby und Malik machen bei einem Experiment mit: 
eine Woche ohne Handys. Doch dann bricht das Chaos aus und 
die drei fragen sich, wie das Leben früher bloß ohne möglich 
war?! Unverhoffte Hilfe erhalten die Freunde von Rosas spre-
chendem Kater Dix, der die Kinder auf eine Zeitreise in die Ver-
gangenheit mitnimmt, um ihnen die historischen Bezüge zu 
Smartphones und Apps zu zeigen. So wird die Experimente-
Woche unerwartet spannend und lehrreich, Magie inklusive. 
Denn einen sprechenden Kater und ein Klo in der Gartenlaube 
als Zeitreisemaschine hat wirklich nicht jedes Kind!

•	 Kruse, Max: Urmel aus dem Eis (Erstes Lesealter) Professor Ti-
batong und seine sprechenden Tiere wundern sich: Am Strand 
ihrer schönen Insel wird ein Eisberg angeschwemmt - und in 
dem Eisberg steckt ein Ei! Abwechselnd brüten die Tiere es aus. 

Und endlich schlüpft ... ein unfassbar seltenes Urmel. Das ist 
eine echte Sensation, von der bald auch König Futsch aus Pum-
polonien erfährt. Er will das Urmel fangen!

•	 Stronk, Cally: Die besten Leseraben-Schulge-
schichten (Erstes Lesealter) Willi geht nicht so 
gern zur Schule. Doch dann trifft er ein lustiges Nil-
pferd. Es will lesen, schreiben und rechnen lernen. 
Auch Theo hat einen besonderen Schulfreund. 
Peppino ist so klein, dass er in Theos Ohr passt und 
ihm alles vorsagt. So macht die Schule Spaß!

•	 Mugford, Simon: Fußball-Stars;  Alles über Mbap-
pé (ab 7 Jahren) Das Buch erzählt vom Leben des französi-
schen Nationalspielers Kylian Mbappé (Jahrgang 1998), der in 
einem Pariser Vorort zur Welt kam. Sein Vater war Trainer und so 
lernte er von klein auf alles übers Fußballspielen. Heute ist er 
der bestbezahlte Fußballer der Welt. 

•	 Auer, Margit: Die Schule der magischen Tiere - Wo ist Mr. M? 
(ab 8 Jahren) In der Wintersteinschule warten 2 Kinder sehn-
lichst auf ihre magischen Tiere - doch Mr. Morrison, der Besitzer 
der magischen Tierhandlung, ist verschwunden! Miss Cornfield 
macht sich auf die Suche nach ihrem Bruder. In der Zwischen-
zeit leidet ihre Klasse unter dem Aushilfslehrer Greulich!"

  ERWACHSENENBUCHTIPPS 
•	 SLamballe, Marie: Café Engel Wiesbaden, 1965. Das Café Engel 

erlebt goldene Zeiten unter Hildes Führung, und neues Perso-
nal wird dringend benötigt. Doch als Hilde den italienischen 
Kellner Giuseppe einstellt, tun sich ihre Eltern schwer mit der 
Mentalität des "Südländers". Turbulenzen gibt es auch in der 
Ehe von Bruder Willi, der am Wiesbadener Theater wahre Trium-
phe feiert, während er mit einer hübschen Kollegin anbandelt. 
Als sich die Lage im Café zuspitzt, packt Hilde kurzerhand die 
Koffer. Inspiriert von Giuseppes Beschreibungen seiner Heimat 
macht sie sich gemeinsam mit ihrer Schwägerin Swetlana auf 
den Weg nach Italien. Beide Frauen sehnen sich nach einer Aus-
zeit, aber können sie das Café gerade jetzt ihrer Familie über-
lassen? Die Aussicht auf Sommersonne und blaues Meer lässt 
alle Zweifel vergessen - mit ungeahnten Folgen …

•	 Ross, Stefanie: Die Spur des Bösen Als eine Obdachlose einen 
Mord beobachtet, hört ihr zunächst niemand zu. Ausgerechnet 
Rettungssanitäter sollen ein Unfallopfer umgebracht haben, 
statt ihm zu helfen? Nur Astra glaubt ihr, doch ehe er Marcus 
Lauer und das Team alarmieren kann, wird ein Anschlag auf die 
unerwünschte Zeugin verübt. Endlich werden offiziell Ermitt-
lungen aufgenommen, doch Team Lauer ahnt nicht, mit wem 
sie sich anlegen. Erst als nicht nur ihre Karrieren, sondern auch 
ihre Leben in Gefahr sind, bemerken sie, wie persönlich dieser 
Fall wirklich ist ...

•	 Graf, Lisa: Lindt & Sprüngli Zürich 1826: Voller Verzweiflung 
bringt der kleine Rudolf Sprüngli seiner Mutter eine Tafel Scho-
kolade ans Krankenbett. Sein letztes Taschen-
geld und all seine Hoffnung legt er in dieses 
kleine Mysterium, das sich Schokolade nennt. 
Wie durch ein Wunder wird sein Wunsch erhört 
und seine Mutter wieder gesund. Ab diesem 
Tag ist für Rudolf klar, dass er Schokolade her-
stellen möchte. Jahre später ist aus dem Kind 

ein Mann geworden, doch der Traum ist geblieben. Eine "Confi-
serie Sprüngli & Sohn"; soll es bald in Zürich geben, in der feins-
tes Backwerk, edle Pralinen und zarte Schokolade serviert wer-
den. Schokolade, die im Mund zergeht, wie Butter und die 
Herzen höher schlagen lässt. Sein eigenes Herz hat Rudolf be-
reits an eine junge Frau verloren. Doch in wenigen Tagen wird 
Katharina einen anderen heiraten. Reicht Rudolfs unerbittlicher 
Eifer und unermüdlicher Fleiß, um seine Träume wahr werden 
zu lassen? Und was, wenn noch jemand den gleichen Traum 
hegt.

 SACHBUCHTIPPS 

•	 Kiel, Anja: Meine schönsten Weihnachtsmärchen (Tiptoi) 
Weihnachtszeit ist Märchenzeit! Frau Holle lässt es schneien, 

Sterne verwandeln sich in Goldtaler und der tapfere 
kleine Nussknacker besiegt den Mausekönig - in 
diesem Buch werden die schönsten Weihnachts- 
und Wintergeschichten in kurzen Hörspielen kind-
gerecht nacherzählt. Die liebevollen Illustrationen 
entführen die Kinder in eine zauberhafte Märchen-
welt, die durch zahlreiche Dialoge und Geräusche 
zum Leben erweckt wird. 

•	 Orso, Kathrin Lena: Die Jahreszeiten (Tiptoi) Ein Jahr mit Fa-
milie Marino: Frühling im Garten, Sommerurlaub am Meer, ein 
Waldspaziergang im Herbst und eine winterliche Schlittenfahrt 
- was will man mehr! Begleite die drei Kinder mit ihren Eltern 
durch die Jahreszeiten. 

•	 Kunkel, Daniela: Das kleine WIR (Tonie) Gemeinsam sind wir 
stark! Mit dem WIR ist alles halb so schlimm und doppelt so 
schön, finden Ben und Emma. Doch auch beste Freunde strei-
ten, und plötzlich ist das WIR verschwunden. Für Ben und 
Emma erscheint die Welt auf einmal grau und trostlos. Wo hat 
sich das WIR versteckt? Gemeinsam machen sich die beiden 
Freunde auf die Suche...

•	 Schreuder, Benjamin: Was ist was Junior: Erforsche die Ozea-
ne Die Kinder Emma und Finn dürfen unter der Aufsicht von 
Fahrtleiterin Nora an Bord der Aquaria ge-
hen. Das Forschungsschiff durchkreuzt die 
Nordsee, das Nordpolarmeer, den Atlantik 
und den Indischen Ozean. Auf den Maledi-
ven werden neue Korallen angesiedelt. Mit 
vielen Klappen.

BÜCHER • HÖRBÜCHER • ZEITSCHRIFTEN • SPIELE • DVD • TONIES

Burda style • essen & trinken • Finanztest • Geo • Geolino • Galilieo genial • Landlust • Mein schöner Garten •  
Meine Familie & Ich • Natürlich gesund und munter • Plus Magazin •  P.M. • Spotlight • Test – Stiftung Waren-

test • Wohnidee – Wohnen und Leben • selber machen • Öko Test

ZEITSCHRIFTENTIPPS

Besuchen Sie uns auch online unter: Homepage: https://www.buecherei-leinach.de
Instagram: @buecherei_leinach | Facebook: öffentliche Bücherei Leinach

Partnerschaftsfahrt in den Calvados, Normandie,
am Himmelfahrts-Wochenende vom 29. Mai –1. Juni 2025

Das französische Partnerschaftskomitee in St-Cyr-du-Ronceray, 
eingemeindet in die neue Gemeinde Valorbiquet, hat für unser 
Begegnungswochenende ein sehr interessantes Programm 
zusammen mit den französischen Familien gestaltet: Wir be-
sichtigten Rouen, die Hauptstadt der Normandie, mit einer  

historischen Stadtführung. Vor 80 Jahren wurde der 2. Weltkrieg 
beendet. Wir fahren deshalb am Samstag an die Landungssträn-
de bei Ouistreham mit dem Museum „Le Grand Bunker“ und 
dem Denkmal „La Flamme“. Der Unkostenbeitrag pro Teilneh-
merin und Teilnehmer für die Fahrt beträgt 150,00 €.

Wer hat Interesse an Informationen oder Teilnahme?
Nicola Reichert, Handy: 0160-97971672

oder Karl Rügamer, Handy: 0170-3444028

Büchereien gehören zu den wenigen niederschwelligen und nichtkommerziellen Orten, an denen sich Men-
schen unabhängig von ihrem Alter, ihrer Herkunft, ihrem Bildungsgrad und ihrem sozialen Status begegnen 
können. Kriterien des Bücherei-Siegels sind u. a. die Anzahl der Entleihungen, das Veranstaltungsangebot, 
die Kooperationspartner, die Benutzerorientiertheit  von Medienangebot und Öffnungszeiten sowie re-
gelmäßige Fortbildungen. Ebenso zählen dazu die Rahmenbedingungen, wie die Raumgröße, die Sichtba-
rkeit vor Ort durch eine entsprechende Beschilderung, eine Bücherei-IT sowie ein ausreichender Medienetat, 
um das Angebot aktuell und attraktiv zu halten. Die öffentliche Bücherei Leinach hat 13 von 15 Mindestan-
forderungen erfüllt und daher dürfen wir das Bücherei-Siegel 2024/2025 in Silber führen. 
Wir freuen uns über das silberne Bücherei-Siegel.
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Leinacher
Waldweihnacht

Gemeinsam werden

Wünsche wahr, helfen Sie mit!2. Advent 7.+8. Dez. 2024
Sa.: 14-20 Uhr    So.: 12-19 Uhr

GbRGbR

Die beteiligten Ortsvereine freuen sich sehr, den Weihnachtsmarkt 
heuer wieder in seiner inzwischen zehnten Auflage, inmitten von 
Schwarzkiefern veranstalten zu können. Wie gewohnt bieten wir Ihnen 
ein attraktives, abwechslungsreiches Programm in vorweihnachtlicher 
Atmosphäre.

Am Badesee in Erlabrunn stehen den Besuchern zahlreiche Parkmög-
lichkeiten zur Verfügung. Ein Shuttlebus bringt Sie im 20-Minuten-Takt 
zur Talstation der Waldweihnacht.
Im Ort stehen Ihnen die Parkplätze P1 (Spvgg Leinach), P2 (am Fest-
platz) und P3 (Leinachtalhalle) zur Verfügung.
Es verkehrt kein Shuttlebus innerorts!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Leinacher Weihnachtswald. Bitte 
achten Sie, hinsichtlich möglicher organisatorischer Änderungen und 
dem Programm, auf die aktualisierten Veröffentlichungen auf der 
Homepage: www.leinacher-waldweihnacht.de

Route

Wie groß das Geschenk-Paket sein wird, das die an der Leinacher Waldweihnacht beteiligten Vereine aus dem Erlös 
der diesjährigen Veranstaltung schnüren, ist noch vollkommen offen. Der Empfänger des Überraschungspakets 
steht jedoch schon fest. Mindestens vierstellig sollte die Zahl auf dem Scheck sein, der zur Unterstützung des 
Herzenswunsch-Krankenwagen des Malteser-Kreisverbandes Würzburg an dessen Verantwortliche am Sonntag, 
8. Dezember um 16 Uhr auf dem Veranstaltungsgelände überreicht werden soll. Die Vorbereitungen für eine 
erfolgreiche Veranstaltung durch das Aufbau-Team der Aktiv-Senioren sind längst erfolgt.

www.frohsinn-leinach.de

Adventlichen

Stunde
Eine kleine Auszeit vom 
stressigen Alltag

2 2
SONNTAG

DEZEMBER
14:30 UHR

WIR LADEN EIN ZUR

Eintritt
FREI

Wir freuen uns
über Spenden

JULIUS-ECHTER-KIRCHE LEINACH

mit dem Kinderchor der
beiden Gesangvereine
Frohsinn & 
Gemütlichkeit,
CHORiander,  
HeartLeiner &
stimmungsvoller
Blasmusik
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   Wandern
im Frankenland, 

Leinach und Umgebung
nächster Termin am

Wandern im Sinngrund 
mit Abschluss in Hohenroth

SOS Dorfgemeinschaft
Bitte Rucksackverpflegung 

(als Wegzehrung wer möchte) 
selbst mitbringen!

Infos bei Ilse Schmitt (Tel. 3888)
Wir freuen uns auf eine schöne

Wanderung mit Euch!

Sonntag, 1. Dezember 2024
13.00 Uhr

Treffpunkt: Sportheim der Spvgg

AUS DEN VEREINEN

 

                           Wir lassen die Weihnachtspyramide  

am Lamm-Eck leuchten!                                                      
 

Am Freitag, den 29. November 2024 um 18:00 Uhr. 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
wir laden euch herzlich ein die Adventszeit mit einem 
gemütlichen Umtrunk bei weihnachtlicher Musik zu 
eröffnen. 

 
 

Glühwein, Kinderpunsch, Lebkuchen und Bratwurst 
sowie wärmende Feuertonnen stehen für euch bereit. 
 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
  
Der Obst- und Gartenbauverein Leinach 
 

                              1.Vorstand 
                          Jessica Tokarek 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

seit 1904 

    weinbau.oechsner
www.heimat-in-flaschen.de

Holt euch den Weihnachtsmarkt nach
Hause und wärmt euch an einer Tasse von

unserem Glühwein!

ANZEIGE

UNSERE LEISTUNGEN:
Inspektion nach Herstellervorgaben an allen Fabrikaten // Reparaturen 
aller Art  // Kostenloser Hol- und Bring-Service im Umkreis von 5 KM // 
Klimaanlagenservice // AU/HU jeden Donnerstag // Anhängervermietung  
// Unfallinstandsetzung // Reifenservice und Einlagerung //  
Motorradreparatur und Verkauf

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb für PKW und Zweirad  
aller Marken in Leinach.

HOFSTR. 6 // 97274 LEINACH // TEL. 0 93 64 / 8 02 55 57 // TERMIN PER WHATSAPP: 01 76 / 76 60 91 07

Offizieller Händler für:

FÜR ALLE FRAGEN RUND UM IHR AUTO UND ZWEIRAD SIND WIR GERNE HELFEND UND BERATEND FÜR SIE DA.

Anzeige_KFZ-MAXIMAL_84x185.indd   1Anzeige_KFZ-MAXIMAL_84x185.indd   1 14.08.24   14:5514.08.24   14:55

ANZEIGE
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CChhrriissttbbaauummvveerrkkaauuff  mmiitt  GGllüühhwweeiinn,,  
PPuunnsscchh  uunndd  BBrraattwwuurrsstt     
FFrreeiittaagg,,  1133..1122..2244  
1144..3300  ––  1188..3300  UUhhrr  
SSppoorrttggeelläännddee  FFCC  LLeeiinnaacchh  

aauuff  WWuunnsscchh  mmiitt  LLiieeffeerrsseerrvviiccee  

SSaammssttaagg,,  1144..1122..2244  
RReessttvveerrkkaauuff      vvoonn  1100  ––  1122  hh    

  
 
 

 
                   Erinnern für den Frieden  

  
Wir sagen DDAANNKKEE für Ihre Spende! 
 

Wir bedanken uns herzlich bei allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die den 
Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. bei der 
diesjährigen Haussammlung am 
27.10.2024 mit Ihrer Spende 
unterstützt haben. 
 
Es konnten Spenden in Höhe von  
 
1.335,67 € 
 
gesammelt werden. 
 

Wir unterstützen den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. arbeitet im Auftrag der 
Bundesregierung daran, die Gräber deutscher Kriegsopfer auf und an den Schlachtfeldern 
im Ausland zu erfassen, sie zu pflegen und zu erhalten. Dabei können oft noch heute die 
Schicksale vermisster deutscher Soldaten, aber auch die Schicksale der Vermissten der 
alliierten Armeen, aufgeklärt werden. 

Dazu betreut der Volksbund auch die Angehörigen, berät öffentliche und private 
Initiativen und unterstützt die internationale Zusammenarbeit zum Erhalt der 
Kriegsgräber. 

Bildung und Begegnung, vor allem von Jugendlichen, an den Gräbern der Kriegstoten 
werden von der Kriegsgräberfürsorge gefördert – sie arbeitet auf diese Weise für 
internationale Verständigung und den Frieden unter den Völkern. 

Dieser Arbeit sehen wir uns verpflichtet und unterstützen sie daher seit Jahren durch 
unsere Haussammlung im Bereich der ehemaligen Gemeinde Oberleinach. Auch in diesem 
Jahr waren wieder 16 unserer ehrenamtlichen Helfer mehrere Stunden im Einsatz, um 
Spenden zu sammeln.  

Mehr über die Arbeit des Volksbundes erfahren Sie auf seiner Internetseite unter  
www.volksbund.de. 
 

Wenn Sie die Arbeit des Volksbundes durch eine Spende unterstützen möchten, 
können Sie dies auch digital unter >> wwwwww..vvoollkkssbbuunndd..ddee//ssaammmmlluunngg << tun.  

 

in TTeeiillzzeeiitt 

zur Verstärkung unseres Teams in der Tagespflege  

St. Johannes in Margetshöchheim. SSTTAARRKKEE  

WWEERRTTEE..  

SSTTAARRKKEE  

MMEENNSSCCHHEENN..  

SSTTAARRKKEESS  

TTEEAAMM..  

Wir suchen eine 

PPfflleeggeeffaacchhkkrraafftt  ((mm//ww//dd))  

Weitere Infos unter: www.sozialstation-greusenheim.de/freieStellen 
Ansprechpartner: 
Tagespflege St. Johannes 
Frau Petra Rauh 
Mainstraße 44 
97276 Margetshöchheim 
Tel.: 0931-45228981 
St.johannes@sozialstation-greussenheim.de 
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Leiner Hüttendorf 2024 

Zum ersten Mal fand in der ersten Woche der Schulsommerferien in Leinach ein 
Hüttendorf statt. 75 Kinder errichteten auf dem FC Sportgelände in Kleingruppen 
Hütten aus Holzpaletten. Dabei wurden die Hütten nicht etwa nur 
zusammengenagelt, es wurde auch gestrichen, dekoriert und regenfest gemacht. 


Die Idee, das in vielen Ortschaften bereits etablierte Hüttendorf auch nach Leinach 
zu holen, kam Patrick Schneider zusammen mit seiner Partnerin Silvia Pronat. 
Intention dabei war, den Kindern ein erlebnisreiches Ferienprogramm zu bieten, bei 
dem Kreativität und auch etwas handwerkliches Geschick gefragt sind. Dabei 
stand immer der Spaß im Vordergrund, und alle Kinder konnten sich passend zu 
ihren persönlichen Stärken einbringen. 


Unterstützt wurden die beiden Hauptorganisatoren durch die DPSG, den FC 
Leinach und die beiden Leinacher Feuerwehren. Vor Ort mitgeholfen haben Jana 
Krieger, Marta Adamo, Erik Schlothauer, Timo Schlothauer, Charlotte Künzig, Fynn 
Thomas, Simon Kümmel und Janina Ballali.


Von Montag bis Freitag wurde vom Morgen bis zum Nachmittag an den Hütten 
gearbeitet. Insgesamt 210 Paletten wurden dabei verbaut. Am Freitagnachmittag 
veranstaltete die Feuerwehr ein buntes Programm für die Kinder inklusive 
Hüttendorfolympiade. Den krönenden Abschluss bildeten dann am Freitag eine 
Feier mit den Familien der Kinder und die anschließende Hüttendorfübernachtung, 
die sich aufgrund der Witterung kurzfristig in ein kleines Zeltlager verwandelt hatte.


Nach der erfolgreichen Premiere soll das Hüttendorf auch im nächsten Jahr wieder 
stattfinden.

-

ANZEIGE



30�                AUSGABE 12 • DEZEMBER 2024 � 31

Mit der Vor-Maifest-Fete am Frei-
tag, den 10. Mai wurde das tradi-
tionelle Maifest der SG Diana Lei-
nach eingeläutet. 
Die Besucherinnen und Besucher 
konnten an diesem Abend ein ganz 
besonderes Highlight, den ersten 
Auftritt der Tanzwerkstatt-Kids, be-
staunen. 
An den beiden Folgetagen, Samstag 
und Sonntag, verköstigten wir alle 
Festgäste mit warmen Speisen, ei-
ner reichhaltigen Kuchentheke und 
unserem berühmten Steckerlfisch 
und originalem Kreuzberger Klos-
terbier.

Wir bedanken uns bei allen, die das Maifest besucht, unsere Spezialitäten genossen und einen schönen Tag 
bei der SG Diana Leinach verbracht haben! Obendrein danken wir auch allen Helferinnen und Helfern, die 
Flyer verteilt, bei der Vorbereitung geholfen oder eine Schicht übernommen haben!

Vielen Dank für die schönen Stunden und auf Wiedersehen beim Maifest 2025!

Maifest 2024

Steckerlfisch frisch vom Grill

Vor-Maifest-Fete im Schützenhaus

Mit der Vor-Maifest-Fete am Frei-
tag, den 10. Mai wurde das tradi-
tionelle Maifest der SG Diana Lei-
nach eingeläutet. 
Die Besucherinnen und Besucher 
konnten an diesem Abend ein ganz 
besonderes Highlight, den ersten 
Auftritt der Tanzwerkstatt-Kids, be-
staunen. 
An den beiden Folgetagen, Samstag 
und Sonntag, verköstigten wir alle 
Festgäste mit warmen Speisen, ei-
ner reichhaltigen Kuchentheke und 
unserem berühmten Steckerlfisch 
und originalem Kreuzberger Klos-
terbier.

Wir bedanken uns bei allen, die das Maifest besucht, unsere Spezialitäten genossen und einen schönen Tag 
bei der SG Diana Leinach verbracht haben! Obendrein danken wir auch allen Helferinnen und Helfern, die 
Flyer verteilt, bei der Vorbereitung geholfen oder eine Schicht übernommen haben!

Vielen Dank für die schönen Stunden und auf Wiedersehen beim Maifest 2025!

Maifest 2024

Steckerlfisch frisch vom Grill

Vor-Maifest-Fete im Schützenhaus

SG DIANA 1955 LEINACH�  

�

Unser Schützenmeister Mathias Dörrie wurde von 
seiner königlichen Hoheit Herzog Franz von Bayern,  
in seiner Funktion als Protektor des Bayerischen 
Schützenwesens, mit dem Protektorabzeichen in Gold  
ausgezeichnet. 
Diese Ehrung wird vom Protektor selbst im Rahmen 
einer Feierstunde im Schloss Nymphenburg an Perso-
nen verliehen, die sich  auf besondere Weise um dem 
Schießsport in Bayern verdient gemacht haben.
So wurde dieses Jahr Mathias diese besondere Ehre zu 
teil. Durch sein jahrzehntelanges Engagement in der 
Leitung unserer SG Diana Leinach, seine Mitarbeit in 
der Führung des Schützengaus Würzburg und seine 
leitende Funktion als 1. Bezirksschützenmeister im 
Schützenbezirk Unterfranken mit stets besonderem 
Einsatz für die Jugendarbeit, wurde er vom Bayer-
ischen Sportschützenbund mit dieser Ehrung bedacht.

Herzlichen Glückwunsch zu dieser besonderen Auszeichnung und einen ganz besonderen Dank für dei-
nen unermütlichen Einsatz für unseren Verein und das Schützenwesen!

Noch lange nicht das alte 
Eisen!

Dass auch unsere älteren Schützenmitgliederinnen und -mitglieder noch lange nicht zum alten Eisen 
gehören, beweisen sie immer wieder, wenn Helfer für die Feste, Veranstaltungen oder Bauarbeiten 
gebraucht werden. Neuerdings hat sich auch eine Gruppe von rund 10 Personen zusammengefunden, 
die es sich zur Aufgabe gemacht 
haben die Außenanlagen rund um 
das Schützenhaus, die dringend ein-
mal wieder ein wenig Zuwendung 
benötigten, auf Vordermann zu brin-
gen. 
Ein Verein definiert sich eben nicht 
nur durch den Sport, den er ausübt 
und die Erfolge, die er erringt, 
sondern auch durch sein Mitein-
ander und seine Vereinsstätten, wo-
durch die Gemeinschaft im Verein 
erst lebendig werden kann.
Deshalb möchten wir uns bei all 
denjenigen, die ihre Zeit und Mühe 
investieren, um unsere SG Diana 
wieder in neuem Glanz erstrahlen zu 
lassen, herzlichst bedanken!

Unser Rentner-Team bringt die Außenanlagen rund um das Schützen-
haus auf Vordermann.

Protektorabzeichen in Gold für Schützenmeister Mathias Dörrie

S.K.H. Herzog Franz von Bayern (links) verleiht 
Schützenmeister Mathias Dörrie (rechts) das 
Protektorabzeichen in Gold des Bayerischen 
Schützenwesens.
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47. Gaujugendtag des Schützengaus Würzburg
Am 17.11. fand der 47. Gaujugendtag im 
Schützenhaus des SV Kleinrinderfeld statt. Der 
Gaujugendtag bildet die Jugendjahreshaupt-
versammlung aller Vereine im Schützengau 
Würzburg.

In seinem Grußwort dankte Bezirksschützen-
meister Mathias Dörrie der Gaujugendvor-
standschaft um Gaujugendleiter Maximilian 
Oestemer für die geleistete Jugendarbeit im 
Schützengau Würzburg. Gauschützenmeister 
Axel Höfler sicherte in seinem Grußwort der 
Gaujugend weiterhin seine volle Unterstützung 
- sowohl in organisatorischen als auch finanziel-
len Fragestellungen - zu. 

Kern der Versammlung bildete der Bericht des Gaujugendleiters Maximilian Oestemer. Er ging in seinen 
Ausführungen auf die vielfältigen Aktivitäten der Gaujugend ein, welche neben sportlichen Wettkämp-
fen, auch eine Reihe überfachlicher Angebote, wie beispielsweise einen Kanu-Ausflug auf der fränkische 
Saale, einschließen.

Höhepunkt des Gaujugendtages war die Ehrung sportlicher Erfolge der Gaujugend. So sicherte sich 
eine Jungschützenauswahl aus dem Schützengau Würzburg im Vergleichskampf gegen den Schützengau 
Weißenburg in allen drei Altersklassen (Schüler / Jugend / Junioren) den Sieg und belegte damit den  
1. Platz in diesem Vergleichskampf.

Unser Bild zeigt die erfolgreichen Jungschützinnen und 
Jungschützen mit Gaujugendleiter Maximilian Oestemer 
(hinten links).

Königsschießen zum 70-jährigen Vereinsjubiläum

In diesem Jahr war das Königsschießen unserer 
SG Diana Leinach durch einige Besonderheiten 
gespickt. Es galt sich nicht nur die Königs-
würde im Jubiläumsjahr zu sichern, sondern 
zum 70-jährigen Vereinsjubiläum unserer 1955 
gegründeten Schützengesellschaft hatten sich 
die Organisatoren noch eine hochdotierte Eh-
renscheibe ausgedacht, welche es “wie zu den 
Anfängen unseren Vereins” zu gewinnen galt.

So musste jeder Schuss mit einem, wie damals 
üblichen “Knicklauf”-Gewehr aufgelegt abgege-
ben werden. Außerdem durfte auch keinerlei 
Schießkleidung, wie sie heute zur Stabilisierung 
getragen wird, verwendet werden.

Außerdem wurde in diesem Jahr zum ersten Mal die noch junge Disziplin des Blasrohrschießens mit in 
das Königsschießen aufgenommen. Die Gewinnerinnen und Gewinner werden wie jedes Jahr am 05. 
Januar bekannt gegeben. Bis dahin wünschen wir allen Teilnehmern viel Geduld und gute Nerven!

Die Schützeninnen und Schützen der SG Diana Leinach 
duellieren sich, um die Königswürde für das Jubiläums-
jahr 2025. 
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Wir bedanken uns bei allen, die das Maifest besucht, unsere Spezialitäten genossen und einen schönen Tag 
bei der SG Diana Leinach verbracht haben! Obendrein danken wir auch allen Helferinnen und Helfern, die 
Flyer verteilt, bei der Vorbereitung geholfen oder eine Schicht übernommen haben!

Vielen Dank für die schönen Stunden und auf Wiedersehen beim Maifest 2025!

Maifest 2024

Steckerlfisch frisch vom Grill

Vor-Maifest-Fete im Schützenhaus

Mit der Vor-Maifest-Fete am Frei-
tag, den 10. Mai wurde das tradi-
tionelle Maifest der SG Diana Lei-
nach eingeläutet. 
Die Besucherinnen und Besucher 
konnten an diesem Abend ein ganz 
besonderes Highlight, den ersten 
Auftritt der Tanzwerkstatt-Kids, be-
staunen. 
An den beiden Folgetagen, Samstag 
und Sonntag, verköstigten wir alle 
Festgäste mit warmen Speisen, ei-
ner reichhaltigen Kuchentheke und 
unserem berühmten Steckerlfisch 
und originalem Kreuzberger Klos-
terbier.

Wir bedanken uns bei allen, die das Maifest besucht, unsere Spezialitäten genossen und einen schönen Tag 
bei der SG Diana Leinach verbracht haben! Obendrein danken wir auch allen Helferinnen und Helfern, die 
Flyer verteilt, bei der Vorbereitung geholfen oder eine Schicht übernommen haben!

Vielen Dank für die schönen Stunden und auf Wiedersehen beim Maifest 2025!

Maifest 2024

Steckerlfisch frisch vom Grill

Vor-Maifest-Fete im Schützenhaus
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Öko-Modellregion stadt.land.wü.: Förderung von Öko-Kleinprojekten 2025
Auch im kommenden Jahr können sich wieder Bio-Akteure aus 
der Öko-Modellregion stadt.land.wü. um die Förderung von 
Kleinprojekten bewerben. Mit diesen soll unter Berücksichtigung 
der Ziele von BioRegio 2030 der Aufbau regionaler Bio-Wertschöp-
fungsketten vorangebracht und das Bewusstsein für regionale 
Bio-Lebensmittel gestärkt werden.
Seit 2022 bereits viele Projekte umgesetzt
Seit dem Start der Förderkulisse im Jahr 2022 konnten bereits 
vielfältige Projekte umgesetzt werden. Ein Verkaufsautomat mit 
regionalen Bio-Lebensmitteln für eine Gemeinde, die Ausstat-
tung für einen Selbstvermarkter-Stand oder eine Kita mit Bio-Mit-
tagsverpflegung und neuem Kompost: Die Möglichkeiten der 
Öko-Kleinprojekte sind vielfältig. Wichtig ist, dass die Gesamtnet-
toausgaben 20.000 Euro nicht überschreiten – andernfalls wird 
das Projekt nicht mehr als „Kleinprojekt“ definiert. Die tatsächlich 
entstandenen Netto-Ausgaben werden dann mit bis zu 50 Proz-
ent bezuschusst. 
„Thematisch sollten die Öko-Kleinprojekte zur Stärkung der Bio-
Land- und Ernährungswirtschaft, der besseren Versorgung mit 
Bio-Lebensmitteln oder der Bildungsarbeit für den Ökolandbau 

Am Trieb 11 | 97274 Leinach |      0162 - 80 72 565 |
mail@preissinger-heizung-sanitaer.de

WIR SIND UMGEZOGEN:

Würzburger Straße 28, 97274 Leinach.

in der Region beitragen. Am Ende entscheidet dann ein sechs-
köpfiges Gremium, welche Projekte förderfähig sind“, erklärt Rico 
Neubert, Leiter des Regionalmanagements am Landratsamt 
Würzburg und Mitglied des Entscheidungsgremiums.
Bewerbungsfrist 15. Januar 2025
Kommunen, Unternehmen, Vereine und Privatpersonen aus 
Stadt und Landkreis Würzburg können sich bis zum 15. Januar 
2025 mit ihrer Projektidee bewerben. Die Bewerbung erfolgt di-
rekt beim Projektmanagement der Öko-Modellregion am Land-
ratsamt Würzburg. Nach erfolgreicher Auswahl der Projektidee 
durch das Entscheidungsgremium kann mit der Umsetzung ge-
startet werden. Das Kleinprojekt muss bis zum 1. Oktober 2025 
abgeschlossen sein.
Alle Informationen zur Bewerbung sowie zum Förderprogramm 
„Verfügungsrahmen Ökoprojekte“ sind auf der Homepage des 
Landkreises Würzburg unter www.landkreis-wuerzburg.de/ 
fördermöglichkeiten zu finden.
Fragen beantwortet Hanna Dorn, Tel.: 0931/8003-5108, 
E-Mail: oekomodellregion@lra-wue.bayern.de
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Zur 
Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten 
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 
erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 
kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

W Ü R Z B U R G
T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

Seit über 50 Jahren in
den Gemeinden Leinach

und Greußenheim
persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274 LEINACH

Tel. 0160 2631580

FÜR IHRE UNTERLAGEN:

Fa. Steinmetz
Bestattungen für Leinach

0160 2631580

Seit über 60 Jahren in
der Gemeinde LEINACH

persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274  LEINACH

Tel. 0160 2631580
schreinerei-steinmetz@t-online.de

mobil: 0171/26 31 983

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de
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Dienstleistungen 

• Gartenpflege
• Baumschnitt/-fällung
• Winterdienst
• Zaunbau
• Hausmeisterservice
• Renovierungen
• Grabpflege
• sonstige Arbeiten im
und ums Haus

Thorsten Schmitt Tel.: 09364/7904485 
Hofstraße 17 Mobil: 0160/3114395 
97274 Leinach ts-dienstleistungen@online.de 

www.ts-dienstleistungen.bayern 

Marcus Kümmel 
Immobilienmakler (IHK) 

� � L 0 
IMMOBILIEN 

Leinach 
Das Immobilienbüro für die Region 

Würzburg 

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? 
Für unsere vorgemerkten Kunden suchen wir Einfamilienhäuser 
und Eigentumswohnungen, sowie Mehrfamilienhäuser. 
Wir unterstützen Sie professionell beim Verkauf Ihrer 
Immobilie. Von der Preisermittlung bis zum Vertragsabschluss. 

Vereinbaren Sie doch einfach einen unverbindlichen Termin mit 
unserem Immobilienberater für Ihre Region. 

Würzburg-Lainach Tel. 09364-896900 
Braunschweig Tel. 053170221770 

Email: kuemmel@malo-immobilien.com 
www.malo-immobilien.com 
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HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

DE-ÖKO-003
Deutsche
Landwirtschaft

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

Grupshausener Straße 13  �  97274 LEINACH
Tel. 0 93 64 - 94 53  �  peter-leinach@t-online.de

DE-ÖKO-003 Deutsche Landwirtschaft
www.imkerei-peter.de

WANDER IMKEREI 
Christian und Marlene Peter
WANDER IMKEREI 

DEUTSCHER BIOHONIG • EIN GESCHENK DER NATUR
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Gut beraten – selbstbestimmt teilhaben! 
50 Jahre Kindertagespflege in Deutschland – Interessierte können sich zur Kindertagespflege- 
person ausbilden lassen ++ Anmeldeschluss am 31. Oktober 2024/Kursstart im Dezember 2024++

Terminankündigung – wohnortnahe Beratung
Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in Ihrer Region für Menschen mit Pflegebedürftigkeit und/oder 
Behinderung und deren Angehörige sowie allen weiteren interessierten Personen eine individuelle Beratung zu 
Themen der Eingliederungshilfe an.
Die Beratungen finden an folgenden Tagen in der Zeit von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr im Pflegestützpunkt Würzburg 
(Bahnhofstr. 11, 97070 Würzburg) statt: 

11.12.2024 | 08.01.2025 | 05.02.2025
Vereinbaren Sie Ihren Termin unter:
  0931 7959-1349        beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de 
www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh 
NEU: Online-Beratungen rund um die Themen Hilfe zur Pflege und Eingliederungshilfe! Buchen Sie Ihren Termin unter: 
www.bezirk-unterfranken.de/Online-BeratungTermine erhalten Sie unter: www.bezirk-unterfranken.de/ 
Online-Beratung.

Lust auf Veränderung?
Wir suchen genau DICH!

Riemenschneiderstr. 3  •  97291 Thüngersheim

Physiotherapeut m/w/d

Neugierig?
Infos auf unserer Homepage unter

www.hausmann-physio.de

Reinschauen lohnt sich!

in Voll-/Teilzeit
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Von uns für Sie:

1 Jahr Online-Nachhilfe gratis 

im Wert von 1.780 Euro.*

*für Mitglieder im Alter von 10 bis 19 Jahren mit Girokonto.

vr-bank-wuerzburg.de/ubimaster

J A H R E
1 9 1 3 – 2 0 2 4

VR-Bank
Würzburg

Gemeinsam schlau statt einsam büffeln.
Alle jungen Mitglieder im Alter von 10 bis 19 Jahren mit unserem Girokonto 
erhalten einen kostenlosen Zugang zur Online-Nachhilfeplattform ubiMaster, 
gültig für das Schuljahr 2024/25. 
Die ubiMaster-App bietet persönliche Nachhilfe und Lernunterstützung in den 
Fächern Deutsch, Mathematik, Physik, Chemie und Englisch - und das ab 
der 5. Jahrgangsstufe.


